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450 Jahre seit dem Tode des Einsiedlers vom Ranft
Vor 450 Jahren, am 21. März, starb Nikiaus von der Flüe, der Mann, der in schlimmer Zeit zum Retter der Eidgenossenschaft wurde. Der 450. Todestag wird am kommenden 21 März im Lande Obwaldenm, einem großen Fest gefeiert werden. Außerdem wird Bruder Klaus ein Denkmal erhalten, das im Dorfe Sächseln als Brunnenfigur errichtet „erden wird. Bild : Hans von Matt "SriSb den Werkstatten der Kunstgießerei Pastori in Genf die Wachsform seines Werkes für den endgültigen Bronzeguß.

uDerarDeitet in den \x erk-

Le 450me «nmverratre de /«mort de Mco/«* de L7«e, ra«vete«r de /« patrie, donnera /ie« d de grande* /été* dan* /e pmy* d'0/>vWd, /e 22 war* proc/win zl cette occation «ne *t«t«e /«i *era érivéedan* /e vt//«ge de SacLte/n. Dan* /e* «te/ter* P«*ton à Genève, /'«rfi*te Dan* von Datt reto«cLe *a manette de cire £«i *era co/dée en bronze. '

Die neueste
Schoeck-Oper im

Zürcher Sfadttheater
Othmar Schoeck? neueste Oper
«Massimilla Doni» erfuhr letz-
ten Samstag im Zürcher Stadt-
theater unter der musikalischen
Leitung von Robert F. Denzler
ihre denkwürdige schweize-
rische Erstaufführung, nachdem
sie am 2. März von der Dres-
dener Staatsoper uraufgeführt
worden war. Die schweizerische
Premiere gestaltete sich zu
einem musikalischen Fest und
brachte dem Werk, seinem
Schöpfer und allen an der büh-
nenmäßigen Gestaltung der
Oper Mitbeteiligten einen bei-
spiellosen Erfolg. Bild: Othmar
Schoeck im Gespräch mit Ju-
dith Hellwig, der Trägerin der
Titelrolle. Rechts außen: Di-
rektor Schmid-Bloß, der die
Spielleitung innehatte, im Hin-
tergrund Kapellmeister Willy
Haeusslein, dessen Arbeit als
Korrepetitor Wertvolles zum
glücklichen Gelingen der Auf-
führung beitrug.
«A/«**imi//a Dom», /e no«ve/
opéra de notre compatriote
OtLmar ScLceL, créé /e 2 mar*
dernier en /'Opéra de Dre*de,
vient d'etre repré*enté po«r /«
première /oi* en S«i**e avec «n
immen*e *«ccè* *«r /« *cène d«
«StadttLeater» de ZwricL. C'e*t
AL Aoèert Denz/er ç«i — «in*i
<7«'i/ /e /it « Dre*de — dirigea
/« partition. /Votre pLotogra-
pLie pri*e dan* /e* co«/i**e*
montre OîLmar ScLceL en con-
verration avec /«dit/? L/e//wig,
premier ro/e. A droite; /e di-
rectewr Sc^mid-5/o**, « /'«r-
riere-p/«n: UVz//y //«e«**/ein, /e
repétite«r de* «rti*te*.

Photo GuggenbUhl-Prisma
I)ic ZI erscheint Freitags
nements: Zurich VIII 3790nements: Zürich VIII 3790 Vewand'"IV'hljähriS^r 8Ï' bzw Fr''lo1o ^torHch F^lôw'be. Bestellung «m Pos^a.ter etwas billige, Vemutwortlii* für das Inseratenwesen : Werner Sinniger' Die ems'paltigi M^m^Se'If "S Ä>T-

Drin v Injeraten-Annahme: 14 läge vor Erscheinen. Postscheck-Konto lür Inserate: Zürich VIII 15769. Der Nachdruck von Bildern und Texten .st nur mit ausdrücklicher Genehmi.uin" des Verlacs aestattcruck, Verlage-Expedition und Inseraten-Annahme, Conzett & Huber, Graphische Etablissements, Zürich, Morgurlenetralie 29 Telegramme: Conzetthuber Telephon: 51.790 Imprimé en StSuisse



Gefangen!
Vor ungefähr drei Wochen lasen wir's alle in allen Blättern der Welt: Ras Desta Damptu, der treueste Anhänger des Negus von Abessinien, der letzte der unabhängigen

Häuptlinge, ist von den italienischen Eroberern des Landes in der Provinz Guraghe gefangengenommen und hingerichtet worden. Jetzt erst, in diesen Tagen, gelangten

die Bilder auf die Redaktionstische, welche im Augenblick der Gefangennahme in Afrika damals gemacht worden sind. Ein tapferer Verlierer, dem auch der überlegene

Gegner die Anerkennung nicht versagte, erscheint da zum letzten Mal vor unsern Augen. Ein Jahr ist seit seiner großen Niederlage am Doio vergangen, da seine Leute

zum Teil mit Speeren und Vorderladern gegen Grazianis Tanks und Maschinengewehre vorgingen. Ein Jahr steter Bedrohung und steter Flucht. Der Ras hat^gealtert.
Er weiß es wohl, daß der Gegner kein Erbarmen mit ihm haben wird. Und wer weiß, er wünscht es vielleicht auch nicht. Links das Gesicht eines italienischen Soldaten.

0/7 ap/0/"e/7a/Z, //y a Z/*o/'s sema/'/res e/7i///"o/7, /a ca/oZi/re eZ /'execoZ/o/7 0*0 /?as DesZa. // v/e/7Z c/e /700s /?a/ve/?//" ceZZe cZe/77/è/"e pZ/oZograpA/e cZe / //7c/o/77yoZaZ>/e Z/c/è/e <Zo

ZVéoos e/7Zoo/-'é tfe so/t/aZs /Za//e/7S. /V/so/7/7/e/7 /e Z?as DesZa /7e se Za/'sa/Z aoco/re ///os/o/7 so/- so/7 so/Y. // a so moor/'/" e/7 so/c/aZ, Z/cZè/e à so/7 /'cZea/ eZ à sa caose.
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